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• 200 Schokoladenfiguren – vom leicht 

herzustellenden Serienprodukt bis hin 
zum aufwendigen Schaustück! 

• Großformatige Fotos, Schritt-für-Schritt-
Abbildungen und eine übersichtliche 
Zeichnung der Zusammensetzung der 
Schokoladenfigur bieten einen hohen 
Nutzwert des Buches. 
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Kurztext 
 

Mit über 200 Schokoladenfiguren ist dieses Buch die größte Sammlung von 
Schokoladenkreationen, die je in einem Buch erschienen ist. Eine ideale Ideenfundgrube, 
ein Lehr- und Arbeitsbuch – und ein Kompendium der Arbeiten von Franz Ziegler, einem der 
ganz großen Schokoladenkünstler. 
Das Buch gliedert sich in drei Teile: den größten Teil der ganz neuen Kreationen, dann das 
Beste aus „Chocolate Fantasy“ und last but not least ein Best of „Magic Chocolate“. Es ist 
sehr spannend mitzuerleben, wie sich 20 intensive Berufsjahre in der Arbeit von Franz 
Ziegler widerspiegeln.  
Der Aufbau des Buches ist nach jahreszeitlichen and anlassbezogenen Aspekten 
strukturiert. Mit großformatigen Fotos, Schritt-für-Schritt-Abbildungen und übersichtlichen 
Zeichnungen der Zusammensetzung der Schokoladenfiguren lassen sich die einzelnen 
Arbeitsschritte leicht nachvollziehen. Techniken und Grundlagen vervollständigen dieses 
Buch und machen es zu einem praktischen Ratgeber. 
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Der Autor 
 

Franz Ziegler wurde von der Organisation 
der Weltmeisterschaften der Konditoren 
zum „Pastry Chef of the Year“ 2008/2009 
gewählt. Er ist Autor von fünf Fachbüchern, 
welche mehrfach mit internationalen 
Buchpreisen dekoriert wurden. Als 
Ideentankstelle steht er der 
Süßwarenbranche zur Verfügung und 
unterrichtet an der bsa in Aarau. 

 


